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Bezirksliga Herren Gruppe 04

VfB Stolzenau : TSV Schwaförden 
Sonntag, 03.03.2024, 16:00 Uhr

VfB Stolzenau stockt Punktekonto gegen TSV Schwaförden 
auf

Im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 04 traf der VfB Stolzenau am vergangenen Sonntag im 13.
Saisonspiel auf den TSV Schwaförden. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Bemerkenswert war, dass der VfB Stolzenau diese Partie mit einem und der
TSV Schwaförden mit einem Ersatzspieler bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Wenig Chancen ließen Baldrich / Hahn bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren
Gegner Stumpe / Lund. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Schwarzer / Burov die Begegnung
mit 1:3 gegen Scholz / Köster abgaben und eine Niederlage kassierten. Mit 3:1 hatten Roth / Stölting
im Einzel gegen Finke / Wiese indessen die Nase vorn. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Rick Schwarzer gegen Raimund Köster hieß
das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:
3 auf dem Spielberichtsbogen. Mit 1:3 verlor Yannis Baldrich seine Partie gegen Andreas Scholz, die
im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Tobias Hahn machte hingegen mit Tristan Finke beim 11:8,
12:10, 11:8 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Eher wenig Gegenwehr bekam
Calvin Roth beim 3:0 von Noah Darko Stumpe. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Felix Stölting
überzeugte im Einzel gegen Sven-Ole Lund, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das Einzel zwischen
Konstantin Burov und Florian Wiese endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfB Stolzenau und des TSV
Schwaförden. Mit 3:1 gewann Rick Schwarzer gegen Andreas Scholz und gab dabei nur einen Satz
her. Deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Yannis Baldrich gegen Raimund
Köster, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie
ausgehen konnte. Zwischenzeitlich konnte Tobias Hahn zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
im Anschluss das Spiel gegen Noah Darko Stumpe, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt
wurde, aber trotzdem klar mit 1:3. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Calvin Roth beim 11:6, 11:13, 11:6, 12:
10 gegen Tristan Finke doch überlegen. Felix Stölting besiegelte mit einem 3:1 gegen Florian Wiese
einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Somit hat Stölting nun 15 Siege und 3 Niederlagen in der Einzelbilanz für die
aktuelle Serie zu verbuchen. Konstantin Burov überzeugte im Match gegen Sven-Ole Lund, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.
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Nach nun 5 Siegen in Folge heißt es für den VfB Stolzenau nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TK Berenbostel am 09.03.2024 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Schwaförden wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
09.03.2024 gegen den TuS Gümmer II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 VfB Stolzenau

Doppel: Baldrich / Hahn 1:0, Schwarzer / Burov 0:1, Roth / Stölting 1:0 
Einzel: R. Schwarzer 1:1, Y. Baldrich 0:2, T. Hahn 1:1, C. Roth 2:0, F. Stölting 2:0, K. Burov 1:1 

 TSV Schwaförden
Doppel: Scholz / Köster 1:0, Stumpe / Lund 0:1, Finke / Wiese 0:1 
Einzel: A. Scholz 1:1, R. Köster 2:0, N. Stumpe 1:1, T. Finke 0:2, F. Wiese 1:1, S. Lund 0:2


